
50Seit 50 Jahren: Fortbildung, die Sie weiterbringt

Medizinische Fachangestellte

und Angehörige anderer Medizinischer Fachberufe

Ambulante Versorgung 
älterer Menschen
gem. Musterfortbildungscurriculum der 
Bundesärztekammer (60 UE)
52 UE virtuelle Präsenz / 8 UE Hausbesuche

Spezialisierungsqualifikation

Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog oder die
Fortbildungs-App der Akademie für medizinische
Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, um sich zu der
Veranstaltung anzumelden:

Kurs-ID: 6540
www.akademie-wl.de/app
www.akademie-wl.de/fortbildungskatalog

QR-
Code

Teilnahmegebühren

€ 1060,00 Praxisinhabende Mitglied der Akademie

€ 1060,00 vmf-Mitglied 
€ 1215,00 Praxisinhabende Nichtmitglied der Akademie
€  955,00 Arbeitslos/Elternzeit

Auskunft und schriftliche Anmeldung

Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL
und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster

Andrea Gerbaulet

0251 929-2225

0251 929-27 2225

andrea.gerbaulet@aekwl.de

Begrenzte Anzahl an Teilnahmeplätzen!

ALLGEMEINE HINWEISE

Samstag, 05.09.2026

Mittwoch, 09.09.2026

Samstag, 19.09.2026

Mittwoch, 23.09.2026

Samstag, 12.12.2026 (Kolloquium)

Mittwochs jeweils von 15:00 – 20:15 Uhr

Samstags jeweils von 09:00 – 18:00 Uhr

Webinar auf der Lernplattform ILIAS

Wissenschaftliche Leitung

Bernd Zimmer, FA für Allgemeinmedizin, Wuppertal

Referierende

Dr. med. Paulus Decker, FA für Allgemeinmedizin und FA für 
Innere Medizin, Arnsberg 

Barbara Engels, Physiotherapeutin, Unna

Peter Ising, FA für Allgemeinmedizin, Hamm

Dr. med. Michael Klock, FA für Allgemeinmedizin, Siegen

Lea Sonnenberg, Krankenschwester, Wundtherapeutin 
WTcert® DGfW (Pflege), Rabenau

Thorsten Welskat, Krankenpfleger, Pflegeberater nach § 7a 
SGB XI (FH), Palliativ-Care-Pfleger (FH), Pflegefachkraft für  
außerklinische Beatmung (DIGAB), Münster 

Bernd Zimmer, FA für Allgemeinmedizin, Wuppertal

Die Fortbildungsveranstaltung ist vollständig anrechnungs-
fähig auf den medizinischen Wahlteil im Rahmen der
beruflichen Aufstiegsqualifikation „Fachwirt/ in für ambulante
medizinische Versorgung“.

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG & REFERIERENDEALLGEMEINE HINWEISE

Modul

EVA
Die Fortbildung ist in vollem Umfang auf die
Spezialisierungsqualifikation „Entlastende Versorgungs-
assistenz“ (EVA) bzw. „Nichtärztliche Praxisassistentin“ (NäPa)
anrechenbar.

Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. Hugo Van Aken, Münster
Stv. Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Christoph Stellbrink, Bielefeld

Leitung der Geschäftsstelle: Christoph Ellers, BA, 
Gartenstraße 210-214, 48147 Münster

WEBINAR

Termine 2026

Lernplattform ILIAS

EVA Modul

Änderungen und Irrtümer vorbehalten! Stand: 13.04.2026/gb

Förderungsmöglichkeit

Mit finanzieller Unterstützung des Landes Nordrhein-Westfalen und der Europäischen Union



Technische Voraussetzungen für die 
Teilnahme am Webinar

 stabile Internetverbindung

 Browser: Mozilla Firefox, Google Chrome, Microsoft Edge 
bzw. Safari bei iOS

 Audiosystem und Mikrofon (z. B. Headset)

 Webcam

ALLGEMEINE HINWEISE

Die Module 1 (Kommunikation und Gesprächsführung) und 2
(Wahrnehmung und Motivation) müssen gesondert

nachgewiesen werden und sind nicht Bestandteil dieses
Fortbildungskurses. Einmal erworben, können diese Module

auch als Nachweis für andere Fortbildungscurricula der
Bundesärztekammer angerechnet werden.

Die Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der

KVWL bietet die Module 1 – 2 regelmäßig an.

 Module 1 – 2: siehe „Allgemeine Hinweise

 Modul 3: Häufige Krankheitsbilder und typische

Fallkonstellationen (6 UE)

Altersmedizinische Grundlagen : altersbedingte Funktionsver-
luste, Multimorbidität und Chronizität / dementielles
Syndrom / Diabetes und Folgeerkrankungen / Krankheiten
mit erhöhtem Sturzrisiko : neurologischer Art, kardio-
vaskulärer Art, orthopädischer Art, stoffwechselbedingter Art
/ Dekubitusrisiko / Schwerstkranke und Palliativpatienten

 Modul 4: Geriatrisches Basisassessment (6 UE)

Verfahren zur Funktions- und Fähigkeitseinschätzung : Akti-
vitäten des täglichen Lebens, Barthel Index,
Pflegegesetzadaptiertes Basisassessment / Verfahren zur Be-
urteilung der Sturzgefahr / Verfahren zur Beurteilung der
Hirnleistung / Verfahren zur Beurteilung von Nutrition und
Kontinenz

 Modul 5: Hausbesuche und Versorgungsplanung

(12 UE)

Rechtliche und medizinische Rahmenbedingungen von
Hausbesuchen / häusliche Rahmenbedingungen und
Verbesserungsmöglichkeiten : häusliches Umfeld,
Gefahrenquellen; Körperpflege, psychosoziale Situation,
Pflegehilfsmittelversorgung, Medikamenteneinnahme / Haus-
besuchstasche / Hausbesuchsprotokoll / Versorgungs- und
sozialrechtliche Anträge : Pflegeversicherung, Hilfsmittel-
versorgung, Rehabilitationsmaßnahmen, weitere Versor-
gungsleistungen / Umgang mit Kathetern / praktischer Teil:
Durchführung von 8 Hausbesuchen, davon 4 unter ärztlicher
Begleitung; Bescheinigung anhand einer ärztlichen
Eignungsbestätigung

 Modul 6: Wundmanagement (10 UE)

Wundarten, -heilung, -verläufe / Wundheilungsstörungen
erkennen und Interventionsmaßnahmen / Wundversorgung
und Verbandtechniken / Wundphrophylaxe einschließlich
druckreduzierender und -entlastender Maßnahmen / Wund-
behandlung / Hebe- und Lagerungstechniken

 Modul 7: Organisation und Koordination (4 UE)

Informationsmanagement und Koordination : Pflegedienste,
Hilfsdienste, sozialer Einrichtungen und Dienste,
Selbsthilfegruppen / bei Einweisung und Entlassung
mitwirken / Kooperation im Team, mit externen Partnern
und Versorgungseinrichtungen gestalten / Dokumentation,
Abrechnung, Qualitätsmanagement

 Modul 8: Praktische Hausarbeit und Kolloquium (6 UE)

in Form von 4 Dokumentationen von Hausbesuchen mit
Kurzbeschreibung und Kolloquium

insgesamt 44 UE (Modul 3 - 8)

INHALT INHALT

Sehr geehrte Damen und Herren,

die curriculare Fortbildung „Ambulante Versorgung älterer

Menschen“ zielt auf Vertiefung und Erweiterung von

Wissen, Fertigkeiten und Fähigkeiten von Medizinischen

Fachangestellten im zunehmend bedeutsam werdenden

Bereich der ambulanten Versorgung älterer Menschen

über die in der Ausbildung vorgesehenen Ziele und Inhalte

hinaus.

Die Kursabsolventinnen und Kursabsolventen sollen den

Arzt oder die Ärztin bei der Motivation, Beratung und

Beobachtung der Patientinnen und Patienten, der

Beratung von Angehörigen, bei Hausbesuchen, beim

Wundmanagement und der Koordination und

Organisation qualifiziert unterstützen und delegierbare

Leistungen durchführen.

Neben dem fachlichen Teil (siehe Modul 3 - 7) dient eine

Hausarbeit der Anwendung des Gelernten in Form von 4

Dokumentationen von Hausbesuchen mit

Kurzbeschreibung, in dem die erworbenen Kompetenzen

einfließen sollen.

Die Ärztekammer Westfalen-Lippe stellt den

Teilnehmerinnen und Teilnehmern nach erfolgreichem

Abschluss des Curriculums ein Kammerzertifikat

„Ambulante Versorgung älterer Menschen“ aus.

Mit freundlichen Grüßen

VORWORT

Christoph Ellers
Leiter Ressort Fortbildung der ÄKWL



Akademie für medizinische Fortbildung Fax: 0251 929-27-2225 
der Ärztekammer Westfalen-Lippe und E-Mail: andrea.gerbaulet@aekwl.de 
der Kassenärztlichen Vereinigung 
Westfalen-Lippe  
Postfach 40 67 
48022 Münster 

 

Anmeldung 
 
Hiermit melde ich mich zu nachstehend genannter Curricularer Fortbildung verbindlich an: 

 
Titel der Veranstaltung: Ambulante Versorgung älterer Menschen  

 

Datum der Veranstaltung:05.09.2026 bis 12.12.2026 

 

Veranstaltungsorte: Lernplattform Ilias  

 

Name: Vorname:  

 

Straße:  

(Privatanschrift) 

 

Ort: Tel. (dienstl.):  

 

E-Mail:  

(Privat) 

 

Geburtsdatum: Geburtsort:  

 

Rechnungsempfänger: 

 

 Teilnehmer/in  Dienststelle/Arbeitgeber 

 

Dienstanschrift:  

 

Ausbildung  

 Medizinische Fachangestellte 

 nach dem Krankenpflegegesetz  

 Sonstige: _________________________________ 
 

am _________________ beendet.  

 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich das Informationsblatt „Informationen zum Datenschutz“ (siehe Rückseite) zur Kenntnis 
genommen habe und mit den beschriebenen Vorgehensweisen einverstanden bin. Die Informationen können jederzeit unter  
www.akademie-wl.de/datenschutz abgerufen oder in schriftlicher Form bei der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und 
der KVWL erneut angefordert werden. 

 
Ich erkläre mich mit der Verarbeitung der hier angegebenen Daten im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 a; Art 4 
Nr. 2 Datenschutzgrundverordnung) durch die Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und KVWL einverstanden. Es 
erfolgt keine Weitergabe der Daten an Dritte. 
 
    
 (Ort/Datum) (Unterschrift) 
 
 

Stand: 18.07.2018 

mailto:andrea.gerbaulet@aekwl.de


I. ZWECK UND RECHTSGRUNDLAGEN DER DATEN-

VERARBEITUNG 

 

Die Datenverarbeitung erfolgt, um Ihrer 

Beschwerde/Ihrem Anliegen nachgehen zu 

können. Hierzu verarbeiten wir Ihre perso-

nenbezogenen Daten, soweit Sie uns diese 

zugänglich gemacht haben oder noch zur 

Verfügung stellen werden. Die Erhebung 

von Daten bei Dritten erfolgt nur, soweit 

sie uns hierzu Ihre Einwilligung geben. 

Werden die notwendigen Daten nicht 

bereitgestellt, kann jedoch unter Umstän-

den eine Bearbeitung des Anliegens nicht 

erfolgen.  

 

Die rechtliche Befugnis für die Datenverar-

beitung ergibt sich insbesondere aus § 6 

Abs. 1 Heilberufsgesetz NRW sowie Artikel 

6 Abs. 1 S. 1 Buchstabe e), Artikel 9 Abs. 2 

Buchstabe a) DSGVO in Verbindung mit § 

22 Abs. 1 Nr. 1 b) Bundesdatenschutzge-

setz. Danach ist es u.a. Aufgabe der Ärzte-

kammer, für die Erhaltung eines hochste-

henden Berufsstandes zu sorgen und die 

Erfüllung der Berufspflichten der Ärztinnen 

und Ärzte im Kammergebiet zu überwa-

chen sowie die notwendigen Maßnahmen 

zur Beseitigung berufswidriger Zustände zu 

treffen. Sie hat zudem für ein gedeihliches 

Verhältnis der Ärztinnen und Ärzte unterei-

nander zu sorgen und Streitigkeiten zwi-

schen Arzt und Arzt sowie zwischen ihnen 

und Dritten (z. B. Bürger/in), die aus der 

Berufsausübung entstanden sind, zu 

schlichten, soweit nicht andere Stellen 

zuständig sind. Ebenfalls hat die Kammer 

die beruflichen Belange der Kammerange-

hörigen wahrzunehmen.  

 

II. EMPFÄNGER DER PERSONENBEZOGENEN 

DATEN  

 

Personenbezogene Daten übermitteln wir 

an Dritte nur, wenn dies gesetzlich erlaubt 

ist oder Sie eingewilligt haben.  

 

 

Empfänger Ihrer personenbezogenen Daten 

können in Beschwerdefällen/bei Schlich-

tungen vor allem Ärztinnen und Ärzte 

sowie die zuständigen Beschäftigten der 

Ärztekammer Westfalen-Lippe sein. Sollte 

sich aus Ihrem Anliegen ein berufsrechtli-

ches Verfahren gegen die Ärztin oder den 

Arzt entwickeln, können Ihre Daten z. B. 

auch an das Berufsgericht für Heilberufe 

oder eine Staatsanwaltschaft weitergege-

ben werden.  

 

Die Übermittlung erfolgt zum Zwecke der 

Einholung von fallrelevanten Informationen 

sowie zur Klärung von Sachverhalten und 

Umständen hinsichtlich Ihres Behandlungs-

verhältnisses/Anliegens. Im Einzelfall er-

folgt die Übermittlung von Daten an weite-

re berechtigte Empfänger.  

 

III. DAUER DER DATENSPEICHERUNG 

 

Wir bewahren Ihre personenbezogenen 

Daten nur solange auf, wie es gesetzlich 

vorgegeben ist. 

 

IV. IHRE RECHTE  

 

Sie haben das Recht, Auskunft über die Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten zu 

erhalten. Auch können Sie die Berichtigung 

unrichtiger Daten verlangen.  

 

Darüber hinaus steht Ihnen unter bestimm-

ten Voraussetzungen das Recht auf Lö-

schung von Daten, das Recht auf Ein-

schränkung der Datenverarbeitung sowie 

das Recht auf Widerspruch gegen die 

Verarbeitung und das Recht auf Datenüber-

tragbarkeit zu.  

 

Sofern Sie eine Einwilligung erteilt haben, 

so haben Sie das Recht, diese Einwilligung 

für eine zukünftige Verarbeitung zu wider-

rufen.  

 

Sie haben ferner das Recht, sich bei der 

zuständigen Aufsichtsbehörde für den 

Datenschutz zu beschweren, wenn Sie der 

Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten nicht rechtmä-

ßig erfolgt ist.  

 

V. KONTAKTDATEN DES VERANTWORTLICHEN  

 

Verantwortlicher für die Datenverarbei-

tung: 

Name: Die Ärztekammer Westfalen-Lippe, 

Körperschaft des öffentlichen Rechts ver-

treten durch Herrn Dr. med. Theodor Wind-

horst Präsident der Ärztekammer Westfa-

len-Lippe 

Anschrift:  

Gartenstraße 210 – 214,  

48147 Münster   

Tel.:0251 929-0 

Fax: 0251 929-2999 

E-Mail: posteingang@aekwl.de 

Homepage: www.aekwl.de 

 

Datenschutzbeauftragter der Ärztekammer 

Westfalen-Lippe:  

Name: Herr Christoph Kuhlmann  

Anschrift:  

Gartenstraße 210 – 214,  

48147 Münster 

Tel.: 0251 929-0 

E-Mail:  

datenschutzbeauftragter@aekwl.de  

 

VI. ZUSTÄNDIGE AUFSICHTSBEHÖRDE FÜR DIE 

ÄRZTEKAMMER WESTFALEN-LIPPE:  

 

Name: Die Landesbeauftragte für den 

Datenschutz und Informationsfreiheit 

Nordrhein-Westfalen (LDI NRW) 

Anschrift:  

Kavalleriestraße 2 – 4,  

40213 Düsseldorf  

Tel.: 0211 38424-0 

Fax.: 0211 38424-10 

 

I N F O R M A T I O N E N  Z U M  D A T E N S C H U T Z  
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
gemäß der europaweit geltenden Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sind wir ab dem 25.05.2018 gemäß den Artikeln 13 und 14 

DSGVO verpflichtet, Ihnen Informationen im Zusammenhang mit der Verarbeitung Ihrer Daten bei der Ärztekammer Westfalen-Lippe zu 

geben. Dieser Verpflichtung kommen wir gerne mit der Überreichung dieses Informationsblattes nach. 

 

mailto:posteingang@aekwl.de

